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1.  Standardversorgung 
• Bei reizlosen Wundverhältnissen is

baden etc. 
• Die äussere Auflagefläche und Hau

anschliessend gut trocknen. 
• Einmal täglich den Button um 360º 
• Kontrolle des Stoma’s auf Rötunge
• Button muss vor und nach jeder Na

ser gespült werden. 
• In Remissionsphase einmal täglich 
• Haltbarkeit: mehrere Monate  
 
2. Überprüfung der Ballonfüllung 
• Ca. alle 6 Wochen bzw. nach Rück

die Ballonflüssigkeit komplett abzie
• Die abgezogene Menge muss mit p
• Wenn die abgezogene Flüssigkeit n
• Wenn die abgezogene Menge gerin

ml NaCl 0,9% oder Aqua dest. fülle
Überprüfung der Füllung des Button

 
3. Hinweise zur Nahrungsapplikation
• Mit der Nahrungszufuhr kann unmit
• CAVE: keine direkte Applikation mi
• Winkeladapter mit Freka® Sondenv

rungen am Winkeladapter und der B
• Den Adapter durch 90º Drehung im
• Sondennahrung applizieren und na
• Winkeladapter um 90º entgegen de

Button übereinander liegen und ent
• Die zentrale Öffnung mit der Lasch
• Winkeladapter und Freka® Sonden
 
Quelle: FreseniusKabi, inkl. Bilder 

Sonde vor allem für Langzeitgebrauch; 
System kann ohne Endoskopie, bei gut 
ausgebildetem und völlig ausgeheilten 
Stomakanal gewechselt werden (frü-
hestens 4 Wochen nach Ersteinlage 
einer PEG, bei Unterernährung oder 
Steroidtherapie verzögerte Aushölung 
t kein Verband erforderlich und der Patient kann ab dem Anlagetag duschen, 

tpartie um das Stoma täglich mit warmen Wasser und milder Seife reinigen, 

drehen. 
n, Schwellungen und Granulationsgewebe. 
hrungs- und Medikamentenapplikation mit 20 ml frischem stillem Mineralwas-

mobilisieren und mit mindestens 20 ml frischem stillem Mineralwasser spülen. 

sprache mit dem Arzt: Mit einer 10 ml Luer-Spritze über das seitliche Ventil 
hen, dabei Button mit zwei Finger fixieren. 
rotokollierter Menge bei Erstbefüllung übereinstimmen. 
icht getrübt ist, kann sie anschliessend wieder appliziert werden. 
ger als bei der Erstbefüllung ist, dann Flüssigkeit verwerfen und Ballon mit 6 
n. Ventil auf austretende Flüssigkeit überprüfen und nach 24 Stunden erneute 
ballons. Bei erneutem Flüssigkeitsdefizit den Button austauschen.  

 
telbar nach Button-Anlage begonnen werden.  
ttels Luer-Spritze über das zentrale Ventil des Buttons.  
erlängerung in das zentrale Ventil so einsetzen, dass die schwarzen Markie-
uttonöffnung übereinander liegen.  

 Uhrzeigersinn verankern.  
ch Beendigung mit mind. 20 ml frischem stillem Mineralwasser spülen.  
m Uhrzeigersinn drehen, bis die schwarzen Markierungen an Adapter und 
fernen.  
e verschliessen.  
verlängerung sind einmal täglich zu wechseln. 

mit Verlängerung 
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